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Protokoll der DV vom 2. Dezember - HS 2009/10 

1.   Begrüssung 

Die Präsenzliste wird in Umlauf gebracht. Es ist eine Entschuldigung eingegangen. 
Änderungen der Traktandenliste werden nicht beantragt. 

2.   Protokoll der letzten DV 

Es sind keine Bemerkungen zum Protokoll der letzten DV eingegangen. 
Der Anfrage betreffend OB-Automaten wurde an die SL weitergeleitet, die abgeklärt hat ob 
ein Konzept seitens des Kantons besteht. Leider kann dieses Anliegen aus finanziellen 
Gründen nicht umgesetzt werden. 

3.  Semesterbericht des Präsidenten 

 3 Vorstandssitzungen 

 7 weitere Sitzungen 

 Präsentationen bei Klassen (1G, 3G, FMS) 

 Apfelwoche 
Der Event verlief wie geplant, es wurden von der Mensa etwa 300 kg Äpfel verteilt. 

 Bei der Verabschiedung der beiden Hauswärte wurden die Unterschriftenblätter der 
Klassen verteilt. Sie haben sich sehr darüber gefreut. 

 Der Kerzentag war wie immer am 1. Dezember 

Der Semesterbericht wird bei einer Enthaltung einstimmig angenommen. 

4.   Kommissionsbericht 

Terminplan Matur 2012 
Diese Arbeitsgruppe beschäftigt sich mit den Terminveränderungen, die sich aufgrund der 
Verschiebung der Matur ab dem SJ (2011/12) ergeben. 
Die SO hat versucht, die Prüfungsblöcke der schriftlichen und mündlichen Matur möglichst 
weit auseinanderzuhalten, um die Überlastung der Schüler zu verhindern. 
Der Bericht wird ohne Gegenmehr bei einer Enthaltung angenommen. 

5.   Wahl des Vorstands 

Der Präsident Elio Pescatore wird einstimmig als Präsident bestätigt. Der Vorstand wird 
bei zwei Enthaltungen ohne Gegenstimmen ebenfalls wiedergewählt. 

6.   Festlegung der Mitgliederbeiträge 

Trotz Ankündigung der Prüfung der Mitgliederbeiträge an der letzten DV bleiben die 
Beiträge auf ihrem aktuellen Stand. 
In die Blacklist werden in Zukunft auch Klassen aufgenommen, welche die Beiträge nicht 
vollständig bezahlt haben. Wenn vereinzelte Leute den Beitrag nicht zahlen wollen, 
müssen sie sich bei der SO schriftlich abmelden. 

Schülerorganisation 

KS Rychenberg 
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7.   Ausblick restliches HS 2009/10 

Am 5. Dezember findet die Erstklässlerparty statt. Für den Samichlaus haben sich noch 
nicht alle Klassen angemeldet. Dies kann im Anschluss zur DV noch nachgeholt werden. 
Die Volleyballnacht ist vom 17./18. Dezember. Alle Klassen, die die Mitgliederbeiträge 
nicht bezahlt haben, können nicht teilnehmen. 
Für den 22. Januar ist eine Filmnacht geplant. Genauere Infos dazu folgen noch.  
Am 30. Januar ist die 2./3. Klässlerparty. 
Der Skitag ist dieses Jahr am 3. Februar in der Lenzerheide. Dieses Mal kann auch 
geschlittelt werden. 

8.   Ausblick FS 2010 

Mit der SO im Lee wird ein Frühlingsfest organisiert, welches am 20. März oder am 5. Juni 
stattfindet. Bewilligung der Schulleitung vorbehalten. 
Die Ostereiersuche ist vom 29. März bis zum 1. April wieder geplant. 
Natürlich findet dann am 11. Mai wie jedes Jahr der Rosentag statt. 
Der Europaparktag wird ebenfalls wiederholt, nämlich am 17. Mai. 

9.  USO 

Mike Dumitrescu, Co-Präsident der USO, stellt die Organisation genauer vor. Er erklärt 
den Aufbau des Systems der Schülerorganisationen und ihrer Dachverbände, welche zum 
Teil europaweit tätig sind. Die USO stellt die schweizweite Dachorganisation dar. Sie 
beteiligt sich an der Bildungspolitik der Schweiz und betreut die Schülerorganisationen des 
ganzen Landes. Sie veranstaltet auch Workshops für Schüler und Schülerorganisationen. 
Die SO Rychenberg muss der USO jedes Jahr einen Mitgliederbeitrag von 150.- Fr. 
zahlen. 

10.  Müsliburg 

Im Rahmen einer selbständigen Arbeit einer FMS-Schülerin wurde die Müsliburg neu 
umgestaltet. Es sind bereits erste Anzeichen von Verunstaltung an den Wänden 
aufgetaucht. Die SO bittet die Schülerschaft, solche Untaten zu unterlassen. 

11.  Anliegen der Schüler 

Es wird gefragt, ob es möglich wäre, in der Müsliburg einen Wasserkocher aufzustellen. 
Es hat ja bereits Herdplatten und Pfannen, diese können gern benutzt werden. Über einen 
Wasserkocher selber muss diskutiert werden. 
Gefragt wird auch, ob das AE-System temporär abgeschafft werden könne, aufgrund von 
kranken Schülern welche wegen AE-Mangel trotzdem in die Schule kommen. Die SO kann 
hier leider keine Auskunft geben. 

12.  Feedbackrunde 

Pro Tisch wird ein Blatt mit Fragen ausgeteilt, welche die Schüler beantworten sollen. 
Dafür wird eine Zeit von 20 Minuten zur Verfügung gestellt. 

Was erwartet ihr von einer SO? 

 Einsatz für die Rechte der Schüler 
Um dies zu gewährleisten muss die SO auch immer über die Probleme der 
Schülerschaft informiert werden. 

 
Vorschläge für neue Events? 

 Schulsilvester: Findet bereits als Volleyballnacht statt 
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 Adventskalender von riesiger Grösse 

 Kürbis-/Räbeliechtlitag mit Ideen von Schülern 

 Schulball  
Dieser scheint sehr erwünscht zu sein. Eventuell wird diese Idee mit dem 
Frühlingsfest verknüpft. 

 Sponsorenevents wie Triathlon, Wohltätigkeitsevents 

 Grosse Party für alle Klassen 
Dieses Bedürfnis sollte vom Frühlingsfest erfüllt werden. 

 Verkleidung für jede Klasse mit Moto an einem bestimmten Tag 

 Fussballturnier/Multisporttag 
Dieser Vorschlag scheint sehr beliebt zu sein. Die SO wird versuchen, sie 
umzusetzen, eventuell auch in Miteinbeziehung der übrigen Winterthurer 
Kantonsschulen. 

 Rychenberg Supertalentshow 

 Podiumsdiskussionen für Politik 

 Getrennte 2. und 3. Klässlerparties 
Um dies umzusetzen sind die Besucherzahlen zu gering. Ausserdem würde es 
finanziell zu aufwendig für die SO. 

An dieser Stelle möchte der Vorstand nochmals darauf hinweisen, dass eine solche 
Vielzahl von Veranstaltungen kaum vom Vorstand alleine organisiert werden kann. Wir 
sind darum auch auf Hilfe von weiteren Schülerinnen und Schülern angewiesen! 

Verbesserungen für alte Events/Feedback-Kritik? 

 Stundenpläne vor den neuen S-Zimmern ausstellen 

 Die Listen am Rosentag sollen anders gestaltet werden 

 Der SO Vorstand soll in Zukunft keine Bemerkungen über Nein-Stimmen und 

Enthaltungen der Delegierten machen. Ausserdem sollen für Schüler keine 

vulgären Ausdrücke verwendet werden. 

Das kann der Vorstand völlig verstehen und wird das auch umsetzen. 

 Mehr USO-Agenden 
Es ist leider nicht möglich, noch mehr Agenden von der USO zu bestellen. Die SO 
bittet jedoch, dass jeder Schüler nur eine Agenda für sich nimmt, damit der Rest 
nicht zu kurz kommt.  

 Eine neue Mikrowelle 
Diese wird in nächster Zukunft angeschafft. 

In folgenden Angelegenheiten kann der SO-Vorstand leider nicht helfen: 

 Probleme in den Schneesportlagern 

 Stundenplan 

Die Antwortblätter werden eingesammelt. 
 
Zum Abschluss wird noch einmal aufgerufen, damit sich neue Leute für den SO-Vorstand 
melden. Besonders Leute aus den jetzigen 3. Klassen und der FMS sind gefragt. 
Damit ist die DV beendet. 
 
Der Protokollführer: 
Benjamin Gerber 


